
Machen Sie mit!

Der Klimaschutzwettbewerb
In Oldenburg gibt es längst Häuser, die sich durch besonde-
re Energiesparmaßnahmen oder den Einsatz regenerativer
Energieträger auszeichnen.Gute Beispiele sagen oft mehr als
tausend kluge Worte.Deshalb laden GEKKO, KoBE, die Nord-
westzeitung und die PSD Bank zu einem Wettbewerb der
besonderen Art ein: Oldenburg sucht die klimafreund-
lichsten Häuser! Prämiert werden energetische Sanierun-
gen, klimaschonende Neubauten und Betriebsgebäude. Die
besten Beispiele werden von GEKKO medien- und öffent-
lichkeitswirksam präsentiert, damit sie zur Nachahmung anre-
gen.Teilnahmebögen und weitere Informationen gibt es unter
www.gekko-oldenburg.de, bei der NWZ, sowie bei der 
PSD Bank.

Die Beratungskampagne
Jeweils im Herbst 2007, Frühjahr 2008 und Herbst 2008
loben GEKKO, KoBE und die NWZ fünf kostenlose Vor-Ort-
Energieeinsparberatungen aus. Bewerben können sich
Oldenburger Hausbesitzer, die Energie sparen wollen und
nichts dagegen haben, dass wir das Beratungsergebnis im
Rahmen unserer Öffentlichkeits- und Forschungsarbeit ver-
wenden. Achten Sie auf unsere Ankündigungen im Internet
und in den Medien.

Forschung für die Praxis
Haben Sie Lust, unsere Forschung
zu unterstützen? Es kostet Sie nur
wenige Minuten, unseren Frage-
bogen auszufüllen. Sie erhalten
ihn auf unseren Veranstaltungen
oder als bequemes Online-Formu-
lar unter www.gekko-oldenburg.de. Oder rufen Sie uns an! 
Wir freuen uns über Ihre Hinweise und Anregungen.
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Infoveranstaltungen und Workshops
GEKKO informiert breit gefächtert, aber für Laien verständlich:
Heizungsanlagen, Wärmedämmung, Lüftung, Sanierungs-
konzepte, Ökostrom, Sonnenenergienutzung, Passivhaus-
bauweise, Gebäudeenergiepass, Stromsparen etc. Aktuelle
Termine werden im Internet unter www.gekko-oldenburg.de
und natürlich über die örtlichen Medien (Tagespresse und
Lokalsender oldenburg eins) bekannt gemacht. Auf Wunsch
informieren wir Sie auch regelmäßig per Email oder Brief.

Verbrauchermagazin KoBE-TV
An jedem zweiten Freitag im Monat strahlt oldenburg eins um
20.15 Uhr das Verbrauchermagazin KoBE-TV mit Informatio-
nen zum nachhaltigen Bauen, Wohnen und Energiesparen
aus. Über ein Live-Telefon können Sie unsere Experten zum
Schwerpunktthema der Sendung befragen.

Die „gläserne“ Baustelle
Wir laden Sie zur Besichtigung einer echten Baustelle ein, um
klimaschonendes Sanieren praktisch vorzuführen. Unsere
Experten erläutern die Maßnahmen und beantworten gerne
Ihre Fragen.

Baustellenbesichtigung – ein Erlebnis für Jung und Alt!
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Theorie

Studie „Netzwerkbildung 
und -management“

Studie „Neue
Kommunikationsstrategien“

Studie „Innovation und Diffusion von 
Klimaschutzlösungen für Gebäude“
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Was will GEKKO ?
Der Wärmeenergieverbrauch in Oldenburger Wohngebäuden
liegt ca. 30% über dem Bundesdurchschnitt. Das bedeutet:
Durch klimaschonende Bau- und Sanierungsmaßnahmen
kann besonders viel Energie und somit CO2 eingespart
werden. Das reduziert die Heizkosten für Hausbesitzer und
belebt die lokale Wirtschaft. Dennoch unterbleiben Klima-
schutzmaßnahmen oft, weil die notwendigen Informationen
nicht zur richtigen Zeit am richtigen Ort verfügbar sind.

Das an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg angesie-
delte Forschungsprojekt GEKKO – Gebäude, Klimaschutz und
Kommunikation in Oldenburg – will erforschen, wie Klima-
schutzmaßnahmen kommuniziert werden können, damit sie
auf Interesse stoßen und nicht an Wissensdefiziten scheitern.

Was bietet GEKKO ?
In Kooperation mit KoBE e.V., dem Kompetenzzentrum Bauen
und Energie, wartet GEKKO mit Informations-, Beratungs-
und Beteiligungsangeboten auf. Diese sind für alle Interes-
sierten aus Oldenburg und umzu kostenlos!  
Nach dem Motto „Anschauen – Informieren – Mitmachen“ ist
für jede/n etwas dabei: Vom TV-Magazin über Informations-
veranstaltungen und Beratungsangebote bis zum Klima-
schutzwettbewerb.

Thermische Solaranlagen – ein Beitrag zum Klimaschutz! 


